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Monatsspruch Juni:

Mir aber hat Gott gezeigt,
dass man keinen Menschen
unheilig oder unrein
nennen darf.

Apg 10,28



Andacht
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Liebe Leser!  

Essen spielt bei der Ausübung des Glaubens 
oft eine besondere Rolle.
Zur Zeit Jesu hatten die Juden ihre klaren Vor-
schriften, wie mit Speisen umgegangen wer-
den soll. Das Wort „koscher“ beschreibt, wie 
es richtig ist. Auch im Islam gibt es ähnliche 
und darüber hinaus deutlich abweichende 
Vorschriften für die Nahrung.
Die Christen sehen es in unserer Zeit vom 
Glauben her nicht so verbissen mit den Spei-
seregeln und das hat auch mit der toleranten 
Erkenntnis des Petrus im Monatsspruch des 
Monats Juni zu tun. 
Heutzutage sind es nicht nur die Christen in 
reicheren Ländern, die über das eigene Essen 
diskutieren und ihre Konsequenzen für das 
eigene Essverhalten ziehen. Gesunde Ernäh-
rung ist ein Topthema. Da geht es nicht nur 
um eine Diät, sondern um den bewussten 
Verzicht bei Fett oder Kohlehydraten, um Mi-
neralstoffe und Ergänzungsmittel. Oder eini-
ge kommen mit der Massentierhaltung und 
der Menge des Fleischverbrauchs in Deutsch-
land überhaupt nicht zurecht. Aber vor allem 
ist es die Frage des Fleisches. Verzicht trägt 
dann solche Namen wie vegan oder vegeta-
risch. Ich weiß, wovon ich rede, denn diese 
Welle ist schon vor einigen Jahren über mei-
ne Familie gerollt und hat praktische Konse-
quenzen für alle Beteiligten bei Mahlzeiten 
und für den Kühlschrank bis heute.
Die Essensfrage war auch ein heißes Thema 
in der Apostelgeschichte. Die ersten Christen 
waren Juden. Also behielten sie die Speise-
vorschriften der Juden bei. Sie kannten es 
gar nicht anders. Aber je weiter sie mit ih-
rer Mission durch das Römische Reich zogen 
und Leute trafen, die die jüdischen Speisevor-
schriften nicht praktizierten, umso schwieri-
ger wurde es. Sollte diese Christen auch das 
Jüdische übernehmen, was aber mit der Fro-
hen Botschaft Jesu nicht viel zu tun hatte. 

In Apostelgeschichte 10 wird nun berichtet. 
dass Petrus Hunger bekam und um etwas zu 
essen bat. Während man seine Mahlzeit zu-
bereitete (vermutlich jüdisch exakt), hatte er 
eine Vision. Petrus sah, wie sich der Himmel 
öffnete und etwas herabkam, das wie ein gro-
ßes Leinentuch aussah. Es wurde an seinen 
vier Ecken zusammengehalten und so auf die 
Erde heruntergelassen. In diesem Tuch waren 
Lebewesen, die der Jude nicht isst und wir 
vielleicht auch nicht essen würden. Petrus 
sollte sie schlachten und essen. Aber Petrus 
wollte nicht, weil diese Lebewesen für ihn 
etwas Verbotenes und Unreines waren. Drei 
mal diskutiert Petrus mit dieser Vision bzw. 
Gott, bis plötzlich Fremde vor der Tür stehen, 
mit denen der Jude nach seinen Vorschriften 
auch nicht essen würde. Die Fremden wol-
len von Jesus hören und dabei begreift Petrus, 
was im Monatsspruch Juni steht: Mir aber hat 
Gott gezeigt, dass man keinen. Menschen 
unheilig oder unrein nennen darf. (Apostel-
geschichte 10,28)
Hier bringt Petrus dieses neue Verständnis 
zum Ausdruck und erkennt an, dass Gott nie-
manden bevorzugt oder für besser hält. Und 
es ging dabei auch um das Essen, bei dem 
sich Gemeinschaft im Miteinander gestaltet. 
Die Apostelgeschichte zeigt, dass das eine 
spannende Frage geblieben ist. Da musste 
manches noch genauer geklärt werden. Und 
auch heute steht diese Frage der Vorschriften 
noch bei Mahlzeiten für Juden. Doch Petrus 
gibt uns mit Monatsspruch praktisch drei kur-
ze Gedanken mit:
Habt Respekt voreinander, auch wenn der 
andere ganz anders ist.
Sei bereit, dich für den anderen zurückneh-
men und poche nicht nur aus Prinzip auf Vor-
schriften („Prüft alles und behaltet das Gute“).
Und sei in jeder Situation bereit, dir etwas 
von Gott sagen zu lassen.

Ihr/Euer Pfarrer Jochen Pangert



Kirchenmusik

Eine gelungene Ouvertüre

Das war kein Konzert, das war Gottesdienst, 
Zeugnis, Erlebnis, Glaubensstärkung. Vor 
allem aber war es bewegend, was die Be-
sucher am Abend des Palmsonntags in der 
Zwönitzer Trinitatiskirche zu hören bekamen. 
Es ging um nichts weniger als die 7 Worte, 
die Jesus laut biblischem Zeugnis am Kreuz 
gesprochen hat - seine letzten Worte. Zu die-
ser Thematik hat der christliche Liedermacher 
Albert Frey ein Musical geschaffen und so 
diese Worte musikalisch erlebbar gemacht. 
Da für den diesjährigen Zwönitzer Passions-
weg thematisch auch die 7 Worte am Kreuz 
gewählt (und sehr kreativ umgesetzt) wurden, 
kam die Idee auf, Albert Frey einzuladen, um 
mit einem Konzert den Auftakt zu dieser Ak-
tion zu geben. Auch er konnte sich das gut 
vorstellen und reiste mit einem kleinen En-
semble an: Florian Sitzmann am Piano und 
Anne Dorothea Mutterer an der Violine setz-
ten musikalisch virtuos um, was diese Zeit 
vor Ostern so besonders macht. Zum Einstieg 
gab es ein paar bekannte Stücke und es war 
toll zu erleben, wie viele der Besucher in der 
vollbesetzten Kirche diese Lieder mitsangen. 
Zeigt es doch, dass das Liedgut 
von Albert Frey längst in der mo-
dernen Kirchenmusik angekom-
men ist. Danach wurde der Bo-
gen zum Kreuzweg gespannt und 
wir erlebten die Songs mit den 7 
Worten am Kreuz. Eingeleitet mit 
sehr persönlichen Worten wurden 
wir alle hineingenommen in die 
letzten Stunden Jesu. Auch das 
bekannte Kirchenlied „O Haupt 
voll Blut und Wunden“ wurde 
musikalisch durch Albert Frey neu 
entdeckt. Sehr beeindruckend war 
auch Florian Sitzmanns Interpre-
tation von Bachs „erbarme dich 

mein Gott“, zu dem er ebenfalls sehr persön-
liche Worte fand und zusammen mit Anna 
Dorothea Mutter den Kirchenraum klangvoll 
mit andächtiger Bewunderung füllte. Jedoch 
war das Programm an keiner Stelle schwer-
mütig, sondern die österliche Hoffnung 
leuchtete in Songs wie „Lobe den Herrn mei-
ne Seele“ oder „Danke“ auf. Beim Lied „Für 
den König“ hielt es dann auch keinen mehr 
auf der Kirchenbank. Das war ein Glaubens-
bekenntnis aus hunderten Stimmen. Erfüllt 
von der sensiblen musikalischen Kraft, die in 
diesen Songs entwickelt wurde, waren alle 
Besucher am Ende des Konzertes tief bewegt. 
Bescheiden, unkompliziert, warmherzig so 
haben wir Albert Frey und seine Begleitung 
an diesem Abend erlebt und sind sehr dank-
bar, dass er sich auf die Idee eines Passions-
konzertes eingelassen hat. Dankbar dürfen 
wir auch sein über die tolle Zusammenarbeit 
von engagierten Menschen aus allen christli-
chen Gemeinden in Zwönitz, die sowohl den 
Passionsweg als auch das Konzert vorbereitet 
und begleitet haben. Was für ein Segen für 
unsere Stadt. Und so möchten wir mit Albert 
Frey singen: … danke für die Freude und für 
die Musik!



Unsere Konfirmanden
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Am 13. April wurden
in Brünlos konfirmiert:

Leni Flade
Max Lasch (Taufe)
Emil Lieberwirth

Am 11. Mai wurden
in Zwönitz konfirmiert:

Sarah Colditz
Aaliyah-Luna Friedel 
Mara Göthel
Hannah Lea Jäckel (Taufe)
Nadja Lange
Larissa Elisa Martin
Magdalena Riedel
Lilly Schlesinger (Taufe)
Lena Vieweger
Henry Götze
Erwin Mayer 
Levy Mehlhorn
Jonah Nobis
Niklas Pohl

Am 11. Mai wurden
in Dorfchemnitz konfirmiert:

Laura Schulz
Mathilde Welsandt
Jonas Brand 
Finley Hösel 
Emil Viertel 
Emil Viertel



Passionsweg

3. Zwönitzer Passionsweg startet 2025 
mit einem tollen Konzert

In einer ausverkauften Trinitatiskirche mu-
sizierten am Palmsonntag Albert Frey, Anna 
Dorothea Mutterer und Florian Sitzmann. 
Ein Passionskonzert mit Auszügen aus dem 
Chormusical „7 Worte am Kreuz“ brachten 
sie dem begeisterten Publikum zu Gehör. 
Das Konzert war eine Initiative aller christli-
chen Gemeinden von Zwönitz und zugleich 
der Auftakt für den Zwönitzer Passionsweg. 
Zwei Wochen lang konnten die sieben 
Stationen des Passionsweges, aufgebaut an 
den christlichen Gebäuden und jederzeit 
zugänglich, besucht werden. Per QR Code 
bestand die Möglichkeit, jeweils das pas-
sende Lied aus diesem Chormusical anzu-
hören. Viele Menschen machen sich auf, 
das Geheimnis und das Wunder von Kar-
freitag  und Ostern neu zu entdecken. 
An jeder Station konnte ein 
Puzzleteil mitgenommen 
werden, welche ein Herz 
mit der Botschaft von Os-
tern, „Jesus liebt“, ergab. 
An vielen Stationen waren 
die 200 Teile vergriffen. Gut 
genutzt wurde der Passions-
weg von Gemeindekreisen, 
Familien oder auch Men-
schen, die sich allein auf 
den Weg gemacht haben. 
Positive Resonanzen und 
wertvolle Begegnungen mit 
Gott und unseren Mitmen-
schen prägten die Erzählun-
gen zum Passionsweg.
Immer wieder ist der Reich-
tum der unerschöpflichen 
kreativen Ideen der ehren-

amtlichen Helfer staunenswert. Jede Station 
war etwas Besonders für sich.
Ab Ostern wurde an allen Stationen die Auf-
erstehung thematisiert und die Osterfreude 
spürbar. So war es auch vielen Besuchern 
ein Bedürfnis, den Weg ein zweites Mal zu 
gehen. Als Erinnerung konnten sie sich an 
jeder Station vorbereitete Osterkerzen für 
den heimischen Tisch mitnehmen.
Albert Frey informierte zum Konzert, dass 
wir uns auf das Chormusical am Gründon-
nerstag 2026 in Chemnitz freuen können.  
Sicher wird es auch wieder den Zwönitzer 
Passionsweg geben.
Allen Helfern aus den christlichen Ge-
meinden von Zwönitz ein herzliches Dan-
keschön für alles Mitbeten, Mittun, Mit-
denken, die gute Gemeinschaft und die 
Spendenbereitschaft. 

Antje Neef

Diese Aufnahme vom Ostermontag, ein Regenbogen
über unserem Zwönitz, an der Station der

Katholischen Kirche, ein Friedenszeichen das uns mit
Hoffnung, Dankbarkeit und Zuversicht erfüllt.



 
Die Dorfkirche 
HHoorrmmeerrssddoorrff 

2024 wurde die Kirche 
mit dem Signet  

„Verlässlich 
geöffnete Kirche“     

ausgezeichnet. 
Hier können Sie täglich von 9.00 -18.00 Uhr von 
Ostern bis zur Kirchweih am 12. Oktober in Ruhe 
und Andacht Zeit verbringen, sich die Bilder und 
Innengestaltung der Bauernbarocken Kirche 
anschauen. Sollten Sie schon im Vorfeld einen 
Blick in das Gebäude werfen wollen, können Sie 
gern über den QR-Code 
einen virtuellen Rundgang 
machen. Am Tag des 
offenen Denkmals, dem 
14.  September,  laden wir 
nach dem Gottesdienst 
zu Führungen durch die 
Kirche mit  einem Rundgang bis hoch zu den 
Glocken ein. Speisen und Getränke sind 

vorhanden. Der barrierefreie Zugang 
(auch zum WC) ist jederzeit 
gewährleistet.  

Etwas unterhalb der Kirche befindet sich auch 
das „Pommerloch“ – das Dorfgefängnis aus 
früheren Zeiten → mit einem Insassen! Daneben 
die wohl einmalige „Mundartuhr“. Hier lesen Sie, 
wie Hormersdorfer die Uhrzeit  in „Arzgebirgsch“ 
aussprechen.  

Wann die Kirche erbaut wurde, ist leider nicht 
überliefert. Sie ist wahrscheinlich in ihrem 
ältesten Teil schon zur Ortsgründung 
entstanden. Wir gehen davon aus, dass sie Ende 
des 13. Jh. angefangen wurde. Besiedelt wurde 
Hormersdorf um 1200. Vermutlich war die erste 
Kirche im Dorf nur eine kleine hölzerne 
Wegkapelle. Später, vielleicht im 14. oder 15. 
Jahrhundert, baute man die Kirche, die heute 
noch steht. Im Mittelalter umgab sie und den 
Kirchhof eine kreisrunde dicke Mauer mit einem 
Eingangsturm. Die ganze Anlage trug den 
Charakter einer Wehrkirche. Sie war vermutlich 
dem hl. Hieronymus geweiht.  
Im Jahr 1708, so berichtet der damalige Pfarrer 
M. Hunger, ist nicht lange nach Antritt meines 
Ammtes die Hormersdorffer Kirche von innen 
gänzlich repariret und renoviret worden, und zwar 
dergestalt, daß der steinerne Schwib-bogen 
herausgerißen, der Boden mit Steinen 
ausgepflastert, neue Emporkirchen, Männer u. 
Weiberstühle gebauet, ein neuer Altar u. 
Beichtstuhl, wie auch ein Engel anstatt des 
Tauffsteins angeschafft, und ein Pedal zum vorigen 
Orgelwerk erkauft worden. 
In der „Kirchen-Galerie Sachsens“ (1840) ist zu 
lesen, dass die Kirche auch 1829 gänzlich 
renoviert und repariert wurde, die gesamte 
Innenausstattung erneuert, aber die Emporen 
Malereien weiß übertüncht. Erst 1914 kamen 
diese wieder zu Vorschein und wurden 
restauriert. 

    

 
  

OOstern bis OOktober 
täglich von 9.00-18.00 Uhr 

EEiinnllaadduunngg  zzuu  eeiinneerr  AAuusssstteelllluunngg  ddeess  
„„ZZiippffeellhhaauuss““  iinn  ddiiee  KKiirrcchhee  HHoorrmmeerrssddoorrff  

Kommen Sie in die Wunderwelt von 
Blütenminiaturen. 

Kirche 
Hormersdorf 
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Regionales

Vorstellung des Verbundausschusses 
unserer Region

Seit 4½ Jahren existiert nun schon das 
Schwesterkirchverhältnis zwischen unseren 
Kirchgemeinden Elterlein mit Schwarzbach, 
Hormersdorf, Thalheim und Zwönitz. Mit 
dessen Start im Januar 2021 ging auch der 
Verbundausschuss ans Werk. Dazu an dieser 
Stelle ein Steckbrief zur Vorstellung:

Mitglieder:
Vorsitzende und stv. Vorsitzende der
Kirchenvorstände der o. g. Kirchgemeinden
Gäste:
die Mitarbeiter im Verkündigungsdienst der 
Region (Pfarrer, Kantoren, Gemeindepädago-
gen), zusätzlich zwei weitere Kirchvorsteher
Sitzungsturnus:
4x im Jahr
Vorsitzender:
Thomas Kröber
stv. Vorsitzender:
Pfr. Jochen Pangert
Grundlage:
§ 2a Kirchgemeindestrukturgesetz

Aufgaben:
-	 Planung gemeinsamer Veranstaltungen 
	 und Projekte
-	 Koordinierung der Arbeit mit Kindern und 
	 Jugendlichen einschließlich von Konfir- 
	 mandenarbeit
-	 Öffentlichkeitsarbeit der Region
-	 Verantwortung für die Anstellung aller 
	 Mitarbeiter im Verkündigungsdienst sowie 
	 Mitsprache hinsichtlich der Anstellungs- 
	 bereiche
Der Verbundausschuss ist über seine Auf- 
gaben hinaus eine wichtige Kommunika- 
tionsplattform, insbesondere bei der Abstim-
mung zu gemeindeübergreifenden Vorhaben, 

wie etwa gemeinsame Gottesdienste und 
Projekte.
An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön 
an alle, die sich regelmäßig mit Ideen und 
Zeit in die Arbeit des Verbundausschusses 
einbringen.

Thomas Kröber
Vorsitzender des Verbundausschusses

Ausstellung „Wenn ich in 
mein Gärtlein geh“
Ostern bis Oktober
täglich von 9.00-18.00 Uhr

Einladung zu einer Ausstellung des
„Zipfelhaus“ in die Kirche Hormersdorf.
Kommen Sie in die Wunderwelt von
Blütenminiaturen.
Sie werden über die Vielfalt schöpferischer 
Einfälle erstaunt sein. Ein Besuch begeis-
tert Blumenfreunde genauso, wie Liebhaber 
feiner Handwerkskunst. Aus kleinsten 
Blüten und Moosen entstehen zierliche Land-
schaften, die einmalig sind.
Frau Christiane Schlüssel, die Inhaberin des 
„Zipfelhaus“, zeigt in ihrer Ausstellung die 
Vielfalt von Blüten unserer 
Heimat und was 
man daraus
machen kann.



Hospizarbeit

Unterstützung der Hospizarbeit für Kinder 
und Jugendliche – eine Herzensangelegen-
heit für uns Zwäntzer Maad. Seit vielen Jah-
ren schon sammeln wir als Erzgebirgsgruppe 
zu unseren Weihnachtsauftritten Spenden für 
das Kinderhospiz Bärenherz Leipzig e.V., so-
dass der Spendenübergabetermin inzwischen 
mit großer persönlicher Wiedersehensfreude 
verbunden ist. Am 29. März dieses Jahres, an-
lässlich eines 24-Stunden-Spendenmarsches 
des Fernsehkochs und Berufsfeuerwehr-
manns Jörg Färber, haben wir Mädels unsere 
Spendenbüchsen der letzten Auftrittssaison 
dem Verein überbracht.

Die Auszählung ergab insgesamt 1.880,00 €, 
wobei 1.415,27 Euro auf den Weihnachts-
gottesdienst in der St. Trinitatiskirche Zwönitz 
am 04. Januar 2025 mit Liedern der alten 
Zwönitzer Christmette entfielen. Die Kirch-
gemeinde gab die Kollekte vollständig an uns 
zur Spende ab. Alle weiteren Mitwirkenden 
(Pfarrer Jan Schober, Kantor Frank Thiemer, 
Techniker Uwe Georgi) verzichteten auf jed-
wede Entschädigung. Wir Zwäntzer Maad 
möchten uns nochmals herzlich bei allen 
Spendern und Unterstützern bedanken.

Jana Riedel

Ein Herz fürs Bärenherz



Regionales

Gemeindepädagogin Susanne Ludwig
susanne.ludwig@evlks.de
Tel. 03721 / 267917 oder 0162 / 7396146

Gemeindepädagoge Lutz Riedel:
Tel. 03721 / 2680887 oder 0151/ 20927779
lutz.riedel@evlks.de

Bildnachweis:
Lutz Riedel
R. Piesbergen © GemeindebriefDruckerei.de (Titel)
Redaktionsschluss: 01.03.2025
Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe: 01.05.2025
V.i.S.d.P: Pfr. Jochen Pangert
Auflage: 1.600 Stück

Ansprechpartner
Pfarrer Jochen Pangert (Brünlos)
jochen.pangert@evlks.de
037296 / 17919

Kantorin Sibylle Fischer-Kunz
03721 / 84646
sibylle.fischer-kunz evlks.de

Friedhofsverwalter Lutz Stiehler
037754 / 326614
lutz.stiehler@evlks.de
Tel. 0151 / 57296658

Friedhofsmitarbeiter Michael Thierfelder
michael.thierfelder@evlks.de
Tel. 0171 / 8324834

Die Dorfkirche
Hormersdorf
2024 wurde die Kirche mit dem Signet 
„Verlässlich geöffnete Kirche“ ausgezeichnet.
Hier können Sie täglich von 9.00 -18.00 Uhr 
von Ostern bis zur Kirchweih am 12. Okto-
ber in Ruhe und Andacht Zeit verbringen, 
sich die Bilder und Innengestaltung der Bau-
ernbarocken Kirche anschauen.
Am Tag des offenen Denkmals, dem 14. Sep-
tember, laden wir nach dem Gottesdienst
zu Führungen durch die Kirche mit einem 
Rundgang bis hoch zu den Glocken ein.

Offene Trinitatiskirche:
Wir freuen uns Ihnen mitteilen zu können, 
dass wir durch ehrenamtliche Helfer die Tri-
nitatiskirche von April bis Oktober für Besu-
cher öffnen können.
April bis Ende Oktober
Dienstag bis Samstag 14:00 -17:00 Uhr 

Vorabinformation: Helfer gesucht!

Für das Schmücken zum Erntedankfest in 
der Trinitatiskirche werden noch fleißige und 
kreative Helfer gesucht. Bitte melden sie sich/
meldet euch im Pfarramt der Trinitatiskirche 
(Kirchstraße 6, Zwönitz) oder per Telefon 
unter 037754 – 2271.

Sie werden über die 
Vielfalt 
schöpferischer 
Einfälle erstaunt sein. 
Ein Besuch begeistert 
Blumenfreunde 
genauso, wie 
Liebhaber feiner 
Handwerkskunst.  

Aus kleinsten Blüten und Moosen entstehen 
zierliche Landschaften die einmalig sind. 
Nachdem Sie sich „Appetit“ in der Aus-
stellung hier in der Kirche geholt haben, 
können Sie im „„ZZiippffeellhhaauuss““, Buchenweg 1 in 
09392 Auerbach aus dem reizenden Angebot 
etwas erwerben (vorher bitte anmelden).  
Groß ist auch die Auswahl an Glückwunsch-
karten auf echtem handgeschöpftem 
Büttenpapier für alle Gelegenheiten.  
Anmeldung:  Tel.: 03721-226 94 
E-Mail: info@zipfelhaus.de 

  
Frau Christiane Schlüssel, 

die Inhaberin des 
„Zipfelhaus“, zeigt in ihrer 

Ausstellung die Vielfalt 
von Blüten unserer Heimat 

und was man daraus 
machen kann. 

 
 

 

Anreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln 
- RVE 196 Thum (Jahnsbach) - Thalheim, 

Haltestelle Feuerwache (5min.) 
- RVE 190 Stollberg - Hormersdorf, Halte-

stelle ehem. Gemeindeverwaltung (8min.) 
- RVE 247 Meinersdorf - Thum, Haltestelle 

ehemalige Gemeindeverwaltung - fährt nur 
Mo-Fr. (8min.) 

- City-Bahn C13 Aue- Burgstädt, Bahnhof 
Dorfchemnitz (3,8 km ca. 1 Stunde)  

- City-Bahn C13 Aue- Burgstädt, Bahnhof 
Thalheim (4,4 km ca. 1 Stunde 10min.) 

Anreise mit eigenem Fahrzeug 
- A72 Abfahrt Stollberg West, Richtung 

Zwönitz-Annaberg, Brünlos, Dorfchemnitz, 
Richtung Thum-Hormersdorf 

- B95 Thum, Richtung Jahnsbach- 
Hormersdorf 

- B95 Gelenau, Richtung Auerbach- 
Hormersdorf 

Parken 
- Ortseingang aus Richtung Dorfchemnitz, 

nach Land- und Kommunalhandel (LKH) 
links, Parkplatz am Friedhofsvorplatz oder 

- Ortsstraße Richtung Gornsdorf, an der 
Feuerwache/ Haus der Vereine gegenüber 
der Mundartuhr bzw. nach 50m zur 
Sporthalle. 
Mail: kg.hormersdorf@evlks.de 
Tel.: 03721/23247  
Pfarramt Hormersdorf Kirchweg 2 

 
 
AAbbeennddmmuussiikkeenn  zzuumm  WWoocchheennaauusskkllaanngg  
Samstags im Juli 2025 17.30 bis 18.00 Uhr 
 
05.07. Susanne von Strauch (Geyer) Orgel, 
Kirstin Endler (Blockflöte), Karla Brändel  
(Moderation) 
12.07. Susanne Mandry (Jahnsbach), Orgel 
19.07. Robin Gaede (Dresden), Orgel 
26.07. Thomas Haubold (Auerbach), Orgel 
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Geht hin und seht – Das Kulturkirchenfest 2025 in Chemnitz  
Ein Wochenende voller Musik, Glauben und Begegnung  
30.–31. August 2025 | Innenstadt Chemnitz  

Unter dem Motto „Geht hin und seht“ wird die Chemnitzer Innenstadt Ende August 2025 zu einem 
lebendigen Ort des Glaubens, der Kreativität, Kunst und Musik sowie der Gemeinschaft und Begegnung. Als 
Höhepunkt der Kulturkirche 2025 bringt das Fest Menschen unterschiedlicher Generationen, Konfessionen 
und Herkunft zusammen. So wird die Chemnitzer Innenstadt zu einem  
Ort der Vielfalt, des Miteinanders und der Inspiration. Das Fest beginnt am Samstag 30.8.25 um   
10 Uhr auf der Bühne im Stadthallenpark mit Gästen aus Slowenien. Danach erwartet die Besucher neben 
einer Kirchenmeile mit Ständen, Mitmachaktionen und Performances ein vielfältiges Programm:  

Musik, die verbindet  
Ein großes Chorfestival bringt Klänge aus Europa und der Kulturhauptstadtregion in die Stadt. Höhepunkt ist 
das gemeinsame Singen aller Chöre um 15.00 Uhr auf dem Neumarkt. Für Familien findet um 13.30 Uhr 
das Musical „Albert Schweitzer“ im Stadthallenpark statt. Am Samstagabend laden zahlreiche Musiker und 
Liedermacher zu Konzerten ein: Kronstädter Messe mit Chor aus  
Siebenbürgen, Stilbruch, Samuel Rösch, Gerhard Schöne, Like Mint, Louisa Vogel, Klezmeresque, 
Crescendo (Klassik-Impro) und viele mehr – auf Bühnen im Stadtraum, in Kirchen oder Open Air.  

Diskutieren, Mitdenken, Austauschen  
Auf Bühnen, Sofas und in offenen Foren geht es um drängende Fragen unserer Zeit, unter anderem  
um die Relevanz von Kirche in einer säkularisierten Gesellschaft, KI und Digitalisierung, heutige 
Friedensethik, die Notwendigkeit von Religionsunterricht und die Frage, wie das Erzgebirge glaubt.   

Glaube – mitten im Leben  
In der Stille-Oase, beim “Fest der Hoffnung”, bei Bibelarbeiten zu „Sehen – Berufen – Heilen“ (Samstag, 11 
& 14 Uhr) oder beim meditativen Tanz in der Markuskirche (ab 11 Uhr) ist Raum für Besinnung und neue 
Impulse. Tageszeitgebete um 12 und 18 Uhr laden zum Innehalten ein – wo du gerade bist: beim Gehen, 
Malen, Musizieren, Zuhören. Den Samstag beschließen wir um 22 Uhr mit einem Abendsegen auf dem 
Neumarkt.   

Den Abschluss des Fests bildet am Sonntag 31.8.25 um 10 Uhr ein festlicher Gottesdienst auf der Bühne 
am Chemnitzer Neumarkt mit Chören aus Polen, Tschechien und Manchester sowie einem Posaunenchor.   

Ein Fest für alle  
Das Kulturkirchenfest ist ein Ort der Begegnung – für Groß & Klein, für Glaubende & Suchende, für 
Neugierige & Kreative. Hier wird der Glaube lebendig – in Kunst, Klang, Diskussion und Gemeinschaft. 
Darum „Geht hin und seht“ – und bringt Familie und Freunde mit!  

🔎🔎  Mehr Infos & vollständiges Programm: www.kulturkirche2025.de/kulturkirchenfest  



St. JohannisTrinitatisGottesdienste

29.05.2025
Himmelfahrt (Donnerstag)

01.06.2025
Exaudi

08.06.2025
Pfingstsonntag

09.06.2025
Pfingstmontag

15.06.2025
Trinitatis

22.06.2025
1.S.n. Trinitatis

24.06.2025
Johannistag (Dienstag)

29.06.2025
2.S.n. Trinitatis

13.07.2025
4.S.n. Trinitatis

03.08.2025
7.S.n. Trinitatis

27.07.2025
6.S.n. Trinitatis

20.07.2025
5.S.n. Trinitatis

06.07.2025
3.S.n. Trinitatis

14.06.2025

10:00 Uhr
Jubelkonfirmation

10:00 Uhr
Gottesdienst

10:00 Uhr -	 Gottesdienst in St. Blasius
	 Dankopfer: Diakonie Deutschland Ev. Bundesverband

10:00 Uhr
Gottesdienst St. Blasius
Dankopfer: Ev. Frauen-, Familen-,
Müttergenesungsarbeit

14:00 Uhr
Vorstellungsgottesdienst
Pfr. Lippky

08:30 Uhr - Gottesdienst
Dankopfer: Erhaltung und
Erneuerung kirchlicher Gebäude

17:30 Uhr
Johannisandacht

18:3 Uhr
Johannisandacht

10:00 Uhr - Gottesdienst
mit Heiligem Abendmahl,
Taufe und Tauferinnerung

10:00 Uhr - Gottesdienst mit
heiligem Abendmahl

09:30 Uhr
Ökumenischer Gottesdienst zum Oldiewochenende

10:00 Uhr
Bläsergottesdienst
zur Jahreslosung

14:00 Uhr
Berggottesdienst

10:00 Uhr
Jubelkonfirmation

10:00 Uhr -      Gottesdienst in Günsdorf (Dankopfer: Weltmission)



Dorfchemnitz BrünlosSt. Johannis

Kindergottesdienst

Gottesdienst
mit der LKG

Wo kein
Dankopferzweck 
steht, sammeln
wir in der Regel
für die eigene
Gemeinde.

Kirchenkaffee

Taufe

Legende:
10:00 Uhrn -
Gottesdienst LKG im
Gemeinschaftshaus

10:00 Uhrn -
Gottesdienst mit
heiligem Abendmahl 

10:00 Uhr -	 Gottesdienst in St. Blasius
	 Dankopfer: Diakonie Deutschland Ev. Bundesverband

10:00 Uhr - Abschlussgottes-
dienst Kinderferientage 

10:00 Uhr - Gottesdienst 
LKG im Gemein-
schaftshaus

10:00 Uhr - Gottesdienst
Dankofper: Ausländer-
und Aussiedlerarbeit

10:00 Uhr - Gottesdienst mit
heiligem Abendmahl
Dankopfer: Aus- und Fortbildung haupt-
und ehrenamtlicher MA im Verkündigungs-
dienst/Müttergenesungsarbeit

19:30 Uhr
Johannisandacht

17:30 Uhr
Johannisandacht

10:00 Uhr - Gottesdienst
mit LKG im EGZ

10:00 Uhr - Gottesdienst
mit LKG im EGZ

10:00 Uhr -      Gottesdienst in Günsdorf (Dankopfer: Weltmission)

10:00 Uhr
Jubelkonfirmation

10:00 Uhr - Jubelkonfirmation
Dankopfer: Erhaltung und
Erneuerung kirchlicher Gebäude

10:00 Uhr - Familiengottesdienst
Dankopfer: Erhaltung und
Erneuerung kirchlicher Gebäude



Litauen

Vom 03. – 11. Oktober 2025 fahren wieder 
einige Helfer für einen Arbeitseinsatz nach 
Litauen. Interessierte melden sich bitte bei 
Johannes Kunze unter 01520 – 85 34 54 5.

Gemeindekreise und
besondere Veranstaltungen

Christenlehre im Pfarrhaus
Dienstags in der geraden Woche
um 14:30 Uhr
am 10.06. und 24.06.2025

Frauendienst im Pfarrhaus
Dienstag, 10.06. und 08.07.2024,
jeweils 15:00 Uhr 

Männerwerk im Pfarrhaus
Dienstag, 01.07.2025
um 19:30 Uhr - Grillabend

Mutti-Kind-Kreis im Pfarrhaus
jeden 1. Donnerstag im Monat

Johannisandacht
Am 24.06. Johannisandacht
mit Schuljahresabschluss, 
ca. um 18:00 Uhr, genaueres
wird noch bekannt gegeben

Seniorenkreis im EGZ
Mittwoch, dem 25.06. - „Reisebilder aus 
Norwegen“ um 15:00 Uhr im EGZ

Flötenkreis
Freitags, jeweils 15:30 Uhr

12 │ 13

Brünlos

Pfarramt:
Brünloser Hauptstraße 10
08297 Zwönitz OT Brünlos

Öffnungszeiten:
Montag 09:00 bis 11:00 Uhr
Tel. 037296/17919, Fax 037296/93467, 
Email: kg.zwoenitz@evlks.de

Spenden bitte auf das Konto: 
IBAN: DE 69 3506 0190 1682 0090 27; 
BIC GENODED1DKD –
Verwendungszweck – RT 2924-Brünlos 

Christlich bestattet wurde:
Elisabeth Kempt
im Alter von 89 Jahren

„Denn des Herrn Wort ist wahrhaftig, 
und was er zusagt, das hält er 
gewiss.“  Psalm 33, 4 



Gemeindekreise und 
besondere Veranstaltungen

Kleine Kurrende
Dienstags 16:30 Uhr im Pfarrhaus

Große Kurrende
Dienstags 16:30 Uhr im Pfarrsaal
außer in den Ferien

Für Dich Kreis
Dienstags, am 03.06. um 19:30 Uhr,
im Juli ist Sommerpause

Christenlehre im Pfarrhaus
Mittwochs, gerade Woche -
außer in den Ferien
am 11.06. und 25.06.2025 
um 14.00 Uhr -  1. und 2. Klasse,    
um 15.45 Uhr -  3. - 6. Klassen

Bibelkreis
Mittwochs jeweils 20:00 Uhr
im Pfarrsaal
18.06., 25.06. sowie am 23.07.2025

Sommerfest Bibelkreis/Chor
Am 09.07. - ab 18.00 Uhr im Pfarrhaus

Chor
Mittwochs jeweils 20:00 Uhr 
im Pfarrsaal
04.06.,11.06. sowie am 30.07.2025

Seniorenkreis
Donnerstag, 12.06. und am 10.07. 
um 14:30 Uhr im Pfarrsaal

Fahrdienst zu den Gottesdiensten und
Veranstaltungen/Kreisen übernimmt 
Familie Seidel. Tel. 59021

Dorfchemnitz

Pfarramt: Zwönitzer Str. 12
08297 Zwönitz OT Dorfchemnitz

Neue Öffnungszeiten ab 01.02.2024:
Montag 14:00 – 17:00 Uhr
Mittwoch 13:00 – 15:00 Uhr
Tel. 037754/2566, Fax 037754/2036
Email: kg.zwoenitz@evlks.de

Weitere Informationen:

www.kirche-kunterbunt.de
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ist immer...

gastfreundlich: Wir leben eine Willkommens-Kultur und heißen Neue herzlich  

willkommen. Fröhliche Tischgemeinschaft ist eigentlich ein altes Kennzeichen  

der Christen und wird neu erlebt. Gott ist der Gastgeber, wir alle sind seine Gäste. ...

generationenübergreifend: Erwachsene lernen von Kindern. Sie stellen oft  

die ehrlichen und tiefen Fragen. So werden bei den Stationen der Aktiv- Zeit  

und während der Feier - Zeit Jüngere und Ältere gleichermaßen angesprochen....

kreativ: Beteiligung wird bei Kirche Kunterbunt ganz groß  

geschrieben. Die Grundhaltung ist nicht ein „Wir für euch“,  

sondern ein „Wir mit euch“. Ein gemeinsamer Lern-Raum eröffnet  

sich zum Entdecken des Evangeliums mit allen Sinnen und  

auf ganz kreative Weise.

...

fröhlich feiernd: Kirche Kunterbunt ist eine charmant  

chaotische „Auszeit“ im Alltag. Gemeinsam feiern wir  

die Gegenwart Gottes. Wir erleben Gemeinschaft, genießen mit- 

einander das Essen und entdecken, wie kreativ wir sind. 

...

christuszentriert: Kirche Kunterbunt ist ganz weit offen –  

und hat doch eine klare Mitte. Der Glaube an Christus  

kommt nicht belehrend daher, sondern stiftet Gemeinschaft und  

kann ohne Zwang ausprobiert und erlebt werden. 

...

Rainer Koch
Haus Kirchlicher Dienste Hannover
r.koch@kirchliche-dienste.de
Tel.: 0511 1241743 
 
 

Susanne Haeßler
Evang. - Lutherische Kirche in Bayern
susanne.haessler@afg-elkb.de
Tel.: 0911 4316-131

Dagmar Lohan

Bund evang.-freikirchlicher  
Gemeinden Deutschland
dlohan@baptisten.de  
Tel.: 03323 474445 

Karin Toth

Evang.-methodistische Kirche 
Kinder- und Jugendwerk Süd 
ktoth@emk-jugend.de 
Tel.: 06236 5099658

Lena Niekler 

CVJM-Westbund e.V.
l.niekler@cvjm-westbund.de 
Tel.: 0177-8347764

Markus Vogt 

Fachbereich Ehe und Familie  
Diözese Rottenburg-Stuttgart 
mvogt@bo.drs.de 
Tel.: 0711 91911040

Weitere Ansprechpartner:

Katharina Freudenberg

Evang. Kirche Mitteldeutschland
freudenberg@ 
suptur-bad-frankenhausen.de 
Tel.: 0176 23177687

Oliver Ahlfeld

Gnadauer Verband
o.ahlfeld@gnadauer.de 
Tel.: 0391 88687103

Grundlagen und Praxisentwürfe zu  

Kirche Kunterbunt  finden sich  

in Krebs, Reinhold / Sramek, Sabine (2019):  

Kirche Kunterbunt, Neukirchen

Kinderferientage 

Vom 30.06. bis 4.7.2025 finden wieder 
die Kinderferientage in Dorfchemnitz statt. 
Jeweils von 9-13 Uhr, Start und Abschluss 
ist immer in der Kirche. Zum Morgenkreis 
9:00 Uhr und zum Abschlusskreis 12:45 
Uhr ist JEDER herzlich in der Kirche will-
kommen.
Der Auftakt ist am 29.06. um 10 Uhr: 
Familienstunde im Gemeinschaftshaus.
Der Abschlussgottesdienst wird am 
06.07.25 um 10 Uhr in der Kirche stattfin-
den - mit anschließendem Pizzaessen! 
Herzliche Einladung an ALLE!
Anmeldezettel gibt`s beim Briefkasten am 
Gemeinschaftshaus. 
 

am 11.06. 16.00 – 18.00 Uhr in
Pfarrhaus und Kirche Dorfchemnitz 



St. Johannis

Gemeindekreise und
besondere Veranstaltungen

14 │ 15

Pfarramt - Öffnungszeit:
Mittwoch 13:00 - 15:00 Uhr
(nach tel. Absprache)
Niederzwönitzer Str. 104
08297 Zwönitz
Tel. 037754 / 2462
E-Mail:kg.zwoenitz@evlks.de 

Spenden bitte an das Konto:
IBAN: DE 69 3506 0190 1682 0090 27; 
BIC GENODED1DKD
Verwendungszweck – RT 2924-Johanniskirche 

Jugendbibelkreis
dienstags 19:30 Uhr im Pfarrhaus

Kreativkreis
13.06.2025, 16:30 Uhr
27.06.2025, 16:30 Uhr

Gesprächskreis
11.06.2025, 19:00 Uhr
09.07.2025, 19:00 Uhr

taps
16.06.2025, 19:00 Uhr
14.07.2025, 19:00 Uhr

Handarbeitskreis
04.06.2025, 15:30 – 18:00 Uhr
02.07.2025, 15:30 – 18:00 Uhr
Im Gemeinderaum Niederzwönitz  

Christlich bestattet wurden:
Anita Bauer, geb.Drummer,
im Alter von 92 Jahren
Edeltraud Keller, geb. Berner
im Alter von 85 Jahren
Horst Werner
im Alter von 88 Jahren

Jesus Christus spricht:
„Fürchte dich nicht, glaube nur!“
Markus 5, 36   

Getauft wurde:
Ronja Johanna Neef
am 04.05.2025

„Freuet euch in dem Herrn allewege; 
und abermals sage ich: Freuet euch!“ 
Philipper 4, 4  



Gemeindekreise

Kreativkreis
Dienstag - im Pfarrhaus
im Christenlehreraum
10.06.2025	, 19:30 Uhr
15.07.2025, 19:30 Uhr

Seniorenkreis
Dienstag - Gemeindehaus, Kirchstr. 8 
03.06.2025  - 15:00 Uhr
01.07.2025  - 15:00 Uhr

Meditatives Tanzen
Mittwoch - im Gemeindehaus,
Kirchstr.8
18.06.2025, 19:00 Uhr

Christenlehre im Pfarrhaus
Klasse 1 und 2 - um 15:00 sowie
Klasse 5 und 6 um 16:30 Uhr 
immer Donnerstag, am 26.06.2025

Junge Gemeinde 
freitags 19:00 Uhr im Gemeindehaus, 
Kirchstraße 8 oder Jugendraum 

St. TrinitatisTrinitatis

Pfarramt: Ev.-Luth. Kirchgemeinde Zwönitz,
Kirchstraße 6, 08297 Zwönitz 
Tel. / Fax: 037754 2271 / 037754 32251 

Öffnungszeiten Pfarrbüro Kirchstraße 6:
Dienstag:  13 – 17 Uhr
Donnerstag: 9 – 12 Uhr 

Spenden bitte an das Konto:
IBAN: DE 69 3506 0190 1682 0090 27; 
BIC GENODED1DKD
Verwendungszweck – RT 2924-Trinitatiskirche 

Christlich bestattet wurden:
Karl Löwe
im Alter von 86 Jahren
Klaus Fleischer
im Alter von 85 Jahren
Siegrid Zahm, geb. Burghardt
im Alter von 81 Jahren
Ruth Drechsler, geb. Herrmann 
m Alter von 93Jahren
Romy Meyer, geb. Trültzsch
im Alter von 69 Jahren

„In deine Hände befehle ich meinen 
Geist; du hast mich erlöst, HERR, du 
treuer Gott.“  Psalm 31, 6

Getraut wurden:
am10. April 2025
Sandra Wagner geb. Thiele und
Detlef Großmann geb. Kempter

„Herr, dein Wort ist meines Fußes 
Leuchte und ein Licht auf meinem 
Wege.“  Psalm 119, 105



Sonntag	 01.06.25	 10.00 Uhr	 Gottesdienst im EGZ
Montag	 02.06.25	 19.30 Uhr	 Gebetsstunde „Knie dich rein“
Dienstag	 03.06.25	 18.00 Uhr	 Jugendstunde
Donnerstag	 05.06.25	 19.30 Uhr	 Frauenstunde
Freitag	 06.06.25	 17.00 Uhr	 Teenie-Treff

Sonntag	 08.06.25	 10.00 Uhr	 Gottesdienst in der Kirche 
Dienstag	 10.06.25	 19.00 Uhr	 Jugendstunde
Donnerstag	 12.06.25	 19.30 Uhr	 Bibelstunde

Sonntag	 15.06.25	 10.00 Uhr	 Gottesdienst im EGZ
Dienstag	 17.06.25	 19.00 Uhr	 Jugendstunde
Donnerstag	 19.06.25	 19.30 Uhr	 Gebetsstunde
Freitag	 20.06.25	 17.00 Uhr	 Teenie-Treff

Sonntag	 22.06.25	 10.00 Uhr	 Gottesdienst in der Kirche
Sonntag	 22.06.25	 14.00 Uhr	 Bezirksfrauentag in Burkhardsdorf
Montag	 23.06.25	 19.30 Uhr	 Gebetsstunde „Knie dich rein“
Dienstag	 24.06.25	 19.30 Uhr	 Lobpreisabend
Mittwoch	 25.06.25	 15.00 Uhr	 Seniorenkreis
Donnerstag	 26.06.25	 19.30 Uhr	 Bibelstunde

Sonntag	 29.06.25	 10.00 Uhr	 Gemeinschaftsstunde im EGZ

Termine der Landeskirchlichen Gemeinschaften Juni 2025 

Landeskirchliche Gemeinschaft Brünlos         Brünloser Hauptstr. 13

Landeskirchliche Gemeinschaft Zwönitz        Köhlerberg 2

16 │ 17

Sonntag	 01.06.25	 19.30 Uhr	 Gemeinschaftsstunde
Montag	 02.06.25	 19.30 Uhr	 Frauenstunde

Sonntag	 08.06.25	 19.30 Uhr	 Gemeinschaftsstunde
Mittwoch	 11.06.25	 19.30 Uhr	 Gebetsstunde

Sonntag	 15.06.25	 19.30 Uhr	 Gemeinschaftsstunde
Montag	 16.06.25	 19.30 Uhr	 Bibelgesprächsstunde

Sonntag	 22.06.25	 14.00 Uhr	 Bezirksfrauentag in Burkhardtsdorf
Montag	 23.06.25	 19.30 Uhr	 Bibelgesprächsstunde
Mittwoch	 25.06.25	 19.30 Uhr	 Gebetsstunde

Sonntag	 29.06.25	 15.00 Uhr	 Gemeinschaftsstunde
Montag	 30.06.25	 19.30 Uhr	 Bibelgesprächsstunde

Termine und weitere Informationen sind unter lkg-bruenlos.de abrufbar!

Termine und weitere Informationen sind unter www.lkg-zwoenitz.de abrufbar!



Landeskirchliche Gemeinschaft Dorfchemnitz   	 Am Wiesengrund 1

Änderungen möglich!

Montags 	 10.00 Uhr	 Gebetskreis im Gemeinschaftshaus
Freitags 	 19.30 Uhr 	 Posaunenchor
Samstags	 18.00 Uhr	 Jugendbibelstunde

Termine und weitere Informationen
sind unter lkg-dorfchemnitz.de abrufbar!

Dienstag	 03.06.25	 20:00 Uhr	 Männerstammtisch
Mittwoch	 04.06.25	 19:30 Uhr 	 Bibelstunde
Donnerstag	 05.06.25	 19:00 Uhr	 Probe Saitenspielchor
Freitag	 06.06.25	 15:45 Uhr	 Vorlesezeit /16:30 Uhr Entdeckertreff
Samstag	 07.06.25	 15:30 Uhr	 Kinderbibelkreis

Sonntag	 08.06.25	 10:00 Uhr	 Gottesdienst LKG Manuel Fink
				    Kinderstunde					  
Mittwoch	 11.06.25	 19:30 Uhr	 Gebetsstunde
Donnerstag	 12.06.25	 19:30 Uhr	 Probe gemischter Chor

Sonntag	 15.06.25	 16:00 Uhr	 Gemeinschaftsstunde Michael Röhling
				    Kinderstunde
Dienstag	 17.06.25	 19:30 Uhr	 Einsteigerbibelkreis		
Mittwoch	 18.06.25	 19:30 Uhr	 Bibelstunde
Donnerstag	 19.06.25	 19:30 Uhr	 Frauenstunde
Freitag	 20.06.25	 15:45 Uhr	 Vorlesezeit
		  16:30 Uhr	 Entdeckertreff
Samstag	 21.06.25	 15:30 Uhr	 Kinderbibelkreis
		
Sonntag	 22.06.25	 17:00 Uhr 	 Gemeinschaftsstunde Ruben Gerhardt  
				    Kinderstunde
Mittwoch	 25.06.25	 19:30 Uhr	 Gebetsstunde
Donnerstag	 26.06.25	 19.30 Uhr	 Probe gemischter Chor

Sonntag	 29.06.25	 10:00 Uhr	 Gemeinschaftsstunde m. Michael Kaufmann
				    Kinderstunde
 		
30.06.2025 – 04.07.2025 Kinderferientage 9:00 -13:00 Uhr



Dienstag	 01.07.25	 18.00 Uhr	 Jugendstunde
Donnerstag	 03.07.25	 19.30 Uhr	 Frauenstunde

Sonntag	 06.07.25	 10.00 Uhr	 Abschluss Kinderferientage
			   Kirche Dorfchemnitz
Montag	 07.07.25	 19.30 Uhr	 Gebetsstunde „Knie dich rein“
Dienstag	 08.07.25	 19.00 Uhr	 Jugendstunde
Donnerstag	 10.07.25	 19.30 Uhr	 Bibelstunde

Sonntag	 13.07.25	 10.00 Uhr	 Gottesdienst im EGZ
Dienstag	 15.07.25	 19.00 Uhr	 Jugendstunde
Donnerstag	 17.07.25	 19.30 Uhr	 Gebetsstunde

Sonntag	 20.07.25	 10.00 Uhr	 Gottesdienst in der Kirche
Montag	 21.07.25	 19.30 Uhr	 Gebetsstunde „Knie dich rein“
Dienstag	 22.07.25	 19.00 Uhr	 Jugendstunde
Donnerstag	 24.07.25	 19.30 Uhr	 Bibelstunde

Sonntag	 27.07.25	 15.00 Uhr	 Gottesdienst im EGZ   
Dienstag	 29.07.25	 19.00 Uhr	 Jugendstunde
Donnerstag	 31.07.25	 19.30 Uhr	 Bibelstunde

Termine der Landeskirchlichen Gemeinschaften Juli 2025

Landeskirchliche Gemeinschaft Brünlos         Brünloser Hauptstr. 13

Landeskirchliche Gemeinschaft Zwönitz        Köhlerberg 2

18 │ 19

Sonntag	 06.07.25	 19.30 Uhr	 Gemeinschaftsstunde
Montag	 07.07.25	 19.30 Uhr	 Frauenstunde

Sonntag	 13.07.25	 19.30 Uhr	 Gemeinschaftsstunde
Montag	 14.07.25	 19.30 Uhr	 Bibelgesprächsstunde
Mittwoch	 16.07.25	 19.30 Uhr	 Gebetsstunde

Sonntag	 20.07.25	 19.30 Uhr	 Gemeinschaftsstunde
Montag	 21.07.25	 19.30 Uhr	 Bibelgesprächsstunde

Sonntag	 27.07.25	 15.00 Uhr	 Gemeinschaftsstunde
Montag	 28.07.25	 19.30 Uhr	 Bibelgesprächsstunde
Mittwoch	 30.07.25	 19.30 Uhr	 Gebetsstunde

Weitere Infos unter www.lkg-zwoenitz.de

Termine und weitere Informationen sind unter lkg-bruenlos.de abrufbar!



Mittwoch 	 02.07.25	 19:30 Uhr	 Bibelstunde

Sonntag	 06.07.25	 10:00 Uhr	 Abschluss-Gottesdienst KFT Tobias Köhler	
Mittwoch	 09.07.25	 19:30 Uhr	 Gebetsstunde

Sonntag	 13.07.25	 10:00 Uhr	 Gemeinschaftsstunde 
				    Kinderstunde		
Mittwoch	 16.07.25	 19:30 Uhr	 Bibelstunde
Donnerstag	 17.07.25	 19:30 Uhr	 Frauenstunde

Sonntag	 20.07.25	 10:00 Uhr	 Gemeinschaftsstunde mit
				    Friedemann Wunderlich
				    Kinderstunde			
Mittwoch	 23.07.25	 19:30 Uhr	 Gebetsstunde

Sonntag	 27.07.25 	 17:00 Uhr	 Gemeinschaftsstunde 
				    Kinderstunde

Landeskirchliche Gemeinschaft Dorfchemnitz   	 Am Wiesengrund 1

Montags 	 10.00 Uhr	 Gebetskreis im Gemeinschaftshaus
Freitags 	 19.30 Uhr 	 Posaunenchor
Samstags	 18.00 Uhr	 Jugendbibelstunde

Termine und weitere Informationen
sind unter lkg-dorfchemnitz.de abrufbar!

Änderungen möglich!




